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93 Hundehalter und 
acht Entenfütterer ertappt 

Schwerpunktkontrolle: Ordnungs- und Servicedienst zieht Bilanz 

93 Hundehalter wurden von den Mitarbeitern des Ordnungs- und Servi-

cedienstes (OSD) im Zuge der Schwerpunktkontrolle vom 12. bis 26. 

Mai ertappt. 91 davon führten ihre Hunde ohne Leine aus. Sie erwartet je 

nach Ort und Größe des Hundes ein Bußgeld zwischen 50 und 75 Euro. 

Zwei Halter mit Hunden gefährlicher Rasse ließen ihren Vierbeiner ohne 

den vorgeschriebenen Maulkorb laufen. Diese Halter erwartet ein Buß-

geld von je 250 Euro zuzüglich Gebühren. Acht Hundehalter entzogen 

sich, als sie die Mitarbeiter des OSD erblickten, durch Flucht der Kon-

trolle. 

 

Doch es gab auch gute Nachrichten: Immerhin führte eine breite Mehr-

heit von 2.241 Hundehaltern ihre Vierbeiner ordnungsgemäß an der Lei-

ne, was die OSD-Mitarbeiter ebenfalls registrierten. Bemerkenswert  ist 

auch, dass während des Schwerpunkteinsatzes kein Hundehalter ange-

troffen wurde, der den Kot seines Hundes nicht beseitigt hat. 

 

Aufgrund der großen Öffentlichkeitswirkung des Themas ergaben sich 

rund 100 Gespräche zwischen den OSD-Mitarbeitern und Düsseldorfer 

Bürgern. Die meisten davon begrüßten die Schwerpunktaktion als hilf-

reich und sinnvoll. Einige OSD-Mitarbeiter sind spontan von Fahrrad-

fahrern und Joggern angesprochen worden. Sie erkannten spürbare po-

sitive Veränderungen im Verhalten der Hundehalter. Viele Menschen 

forderten aber auch mehr und größere Auslaufflächen für ihre Hunde 

und größere Hundeauslaufplätze. 

 

Während der unterschiedlichen Kontrollzeiten sind auch die Hunde-

auslaufplätze in Augenschein genommen worden. Sie wurden von 66 

Hundehaltern in Anspruch genommen. 
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93 Hundehalter und acht Entenfütterer ertappt

 

Acht Menschen, die in Parks Wildtiere, meist Enten oder andere Vögel 

fütterten, wurden von den OSD-Mitarbeitern ertappt. Bei sieben reichte 

eine Belehrung aus. Gegen einen besonders renitenten Fütterer wurde  

ein Bußgeldverfahren eingeleitet. In der Regel wird das Füttern von 

Wildtieren im Stadtgebiet mit 35 Euro Verwarngeld geahndet.  

 

Der Schwerpunkteinsatz fand sowohl in zivil als auch in Dienstkleidung 

im gesamten Stadtgebiet, vorzugsweise in Parks, Grünanlagen und auf 

gut besuchten Straßen, Wegen und Plätzen statt. Außer dass die Kontrol-

len auch zum Tagesgeschäft des OSD gehören, werden weitere Schwer-

punktaktionen folgen.  

 

Zu den Themen Hundekot und Zahl der öffentliche Abfallbehälter steht 

das Umweltamt in regelmäßigem Kontakt mit den Bezirksvertretungen. 

Die von dort, aber auch von Seiten der Bürger, gemeldeten Hinweise zu 

"Problemgebieten" im öffentlichen Straßenraum werden aufgegriffen, 

geprüft und gegebenenfalls wird die Zahl der Abfallbehälter erhöht. 

 

         (pau) 


